
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die am 28.06.2016 stattgefundene 2. öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanz-

ausschusses der Gemeinde Weinbach, im Sitzungszimmer des Rathauses in Weinbach. 

 

Als stimmberechtigt waren anwesend: 
Thomas Weil, Friedhelm Rompel, Friedhelm Ketter, Stephan May, 
 
Es fehlte: 
Rüdiger Schultheiß 
 
Als nicht stimmberechtigt war/en anwesend: 
Bürgermeister Jörg Lösing, Thomas Appel (Vorsitzender der Gemeindevertretung), Jens 
Schäfer (Schriftführer) 
 
Tagesordnung 
 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der ordnungs-
gemäßen Ladung zur Sitzung 

 
2. Bauhof der Gemeinde Weinbach;  

Sachstandsbericht zu den getroffenen Maßnahmen zur Kompensation der nichtbesetz-
ten Stellen 

 
3. Friedhof Gräveneck; Parkplatzfläche 
 
4. KiTa Weinbach; Anpassung der Betreuungsmodule 

hier: Beschlussvorschlag für die Gemeindevertretung 
 
5. Vergabe der Aufträge für Wasser-/Abwasser in Elkerhausen 

hier: Einvernehmen des Ausschusses 
 
6. Hortverein, Freigabe der Fördermittel 

hier: Beschlussvorschlag für die Gemeindevertretung 
 
7. 1. Nachtragshaushaltsplan 2016; Änderung des Stellenplanes 

hier: Beschlussvorschlag für die Gemeindevertretung 
 
8. Verschiedenes 

 
Die Sitzung begann um 19:30 Uhr und war um 21.20 Uhr beendet. Die Mitglieder des Haupt- 
und Finanzausschuss waren durch Einladung des Vorsitzenden am 24.06.2016 unter Mittei-
lung der Tagesordnung, der Stunde und des Ortes der Versammlung von heute zu einer Sit-
zung zusammenberufen. Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich 
bekanntgegeben.  
Zwischen dem Zugang der Ladung und dem Sitzungstag lagen mindestens 3 Tage. 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Ein-
ladung keine Einwendungen erhoben wurden. 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 



Zu TOP 1: 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschuss stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass 
gegen die ordnungsgemäße Einladung keine Einwendungen erhoben wurden. 
Da von den 5 Mitgliedern des Haupt- und Finanzausschusses die oben genannten 4 (also 
mehr als die Hälfte) anwesend waren, war die Versammlung beschlussfähig. 
 
 
Zu TOP 2: 
Bürgermeister Lösing berichtet, dass zur Kompensation der nicht besetzten Stellen im ge-
meindlichen Bauhof der Feldwegeunterhaltungsverband sowie für Heckenschneidearbeiten an 
den Friedhöfen die Forstmitarbeiter herangezogen wurden. 
Ebenfalls wurden in Zusammenhang mit den Starkregenereignissen der vergangenen Wochen 
arbeiten durch die Fa. Bördner anstatt des Bauhofes ausgeführt. 
 
Ein Beschluss wird nicht gefasst. 
 
 
Zu TOP 3: 
 
Für die Maßnahme “Asphaltierung Zuwegung Friedhof Gräveneck” ist im Haushaltsplan 2016 
unter der Investitionsnummer „I-1303-010“ ein Betrag in Höhe von 10.000,00 € eingeplant. 
Laut vorläufiger Kostenschätzung liegen die Kosten für die Herstellung der Zuwegung zwi-
schen 75,00 € - 100,00 € je m². Nach derzeitiger Planung werden ca. 200 m² ausgebaut wer-
den müssen. 
Während den Beratungen zum Haushaltsplan 2016 wurde durch den Haupt- und Finanzaus-
schuss am 03.11.2015 beschlossen, verschiedene Maßnahmen separat freizugeben. 
 
Beschlussvorschlag 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, die finanziellen Mittel für die Maßnahme „As-
phaltierung Zuwegung Friedhof Gräveneck“ in Höhe von 10.000,00 € aus dem Haushaltsan-
satz „I-1303-010“ freizugeben. 
 
Abstimmungsergebnis:  3 Ja-Stimmen 1 Nein-Stimme 0 Enthaltungen 
 
 
Da absehbar ist, dass die bereitgestellten Mittel nicht ausreichen werden, müssen zusätzliche 
Mittel von bis zu 10.000,00 € bereitgestellt werden. 
 
Beschlussvorschlag 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, die fehlenden Mittel von bis zu 10.000,00 € aus 
der Instandhaltungsrücklage HH 2015 zu entnehmen. 
 
Abstimmungsergebnis:  3 Ja-Stimmen  1 Nein-Stimme 0 Enthaltungen 
 



Zu TOP 4: 
 
Bürgermeister Lösing erläutert anhand einer PowerPoint Präsentation die im Kindergarten-
ausschuss beratenen Betreuungsmodule. 
 
Friedhelm Ketter bittet darum, mit den Trägern der Einrichtung die Betreuungszeiten freitags 
zu besprechen und wenn möglich ebenfalls auf 16.30 Uhr zu erweitern. 
 
Beschlussvorschlag 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Betreuungsmodule 
wie durch die Kirchengemeinde und Bürgermeister Lösing vorgeschlagen, mit der Option der 
verlängerten Betreuungszeit freitags zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Zu TOP 5: 
 
Im Zuge der Sanierung der Landesstraße L 3021 durch Hessen Mobil wurde im Rahmen der 
Haushaltsberatungen 2016 beschlossen, die Erneuerung der Entwässerungs- und Wasser-
versorgungsanlagen in der Straße Burgring durchzuführen. 
Für die Erneuerung der Entwässerungsanlage wurden im Haushaltsplan 2016 unter der Inves-
titionsnummer „I-1103-082“ ein Betrag in Höhe von 50.000,00 € und für die Erneuerung der 
Wasserversorgungsanlagen unter der Investitionsnummer „I-1107-082“ ein Betrag in Höhe 
von 100.000,00 € eingestellt. 
 
Zwischenzeitlich wurde durch Hessen Mobil die Maßnahme öffentlich ausgeschrieben. Das 
Submissionsergebnis schließt mit 147.474,69 € ab. Zuzüglich anteiliger Baustelleneinrichtung, 
Verwaltungskosten und Planungskosten schließt die Maßnahme mit einem Betrag 174.780,66 
€. 
 
Beschlussvorschlag 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Mittel für die Erneue-
rung der Entwässerungs- und Wasserversorgungsanlagen freizugeben und den Gemeinde-
vorstand zu beauftragen, die Ausführung der Arbeiten zu beauftragen und die von den Haus-
anschlusskosten betroffenen Anwohner frühzeitig zu informieren.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Die im Haushaltsplan bereitgestellten Mittel sind unter Betrachtung des Bruttoprinzips nicht 
ausreichend. Dementsprechend ist gem. § 100 HGO eine Überplanmäßige Ausgabe (ÜPL) zu 
beschließen. Die Deckung der ÜPL erfolgt aus den Einnahmen (Kanalkostenbeitrag Hessen 
Mobil in Höhe von 21.595,00 € und den Hausanschlusskosten von ca. 38.000,00 €). 
 
Beschlussvorschlag 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, für die Erneuerung der 
Entwässerungs- und Wasserversorgungsanlagen in der L 3021 eine Überplanmäßige Ausga-
be in Höhe von 25.000,00 € zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 



Zu TOP 6: 
 
Entsprechend der Vereinbarung mit dem Hortverein „Kids der freien Hortbetreuung“ soll dieser 
monatlich einen Zuschuss in Höhe von 300,00 € erhalten. 
Gemäß Ziffer 2 der Vereinbarung wird die Höhe des monatlichen Zuschusses zum Schuljah-
resbeginn neu festgelegt, die Ermittlung richtet sich nach der Anzahl der angemeldeten Be-
treuungskinder. 
 
Durch den Hortverein konnten bis zum jetzigen Zeitpunkt keine genauen Zahlen vorgelegt 
werden. 
 
Beschlussvorschlag 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, dem Hortverein einen 
Abschlag auf den Zuschuss in Höhe von 1.000,00 € zu gewähren und die Mittel freizugeben. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Zu TOP 7: 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschuss beantragt gem. § 52 Abs. 1 HGO den Ta-
gesordnungspunkt mit Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. 
 
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschuss stimmen dem Antrag einvernehmlich zu. 
 
Begründung: 
Der Antragssteller vertritt die Auffassung, das personelle Angelegenheit nicht in Anwesenheit 
von Zuschauern öffentlich beraten werden sollen. 
 
Die Änderungen des Stellenplanes werden besprochen. 
 
Beschlussvorschlag 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den vorgelegten Stel-
lenplan als Anlage zur 1. Nachtragshaushaltssatzung 2016 zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Zu TOP 8: 
 

 Thomas Weil erkundigt sich nach der Sanierung der „Riemenstädter Brücke“ im OT 
Freienfels. Bürgermeister Lösing erläutert, dass die Arbeiten durch Harald Schmidt, 
Dietenhausen ausgeführt werden und nach Rücksprache mit einem Statiker lediglich 
die Brückenköpfe saniert werden müssen. 
 

 Friedhelm Ketter erkundigt sich nach der Maßnahme „Austausch Rechen“ auf der 
Kläranlage Freienfels. Bürgermeister Lösing legt dar, dass der vorhandene Rechen 
noch funktionsfähig ist und durch Herrn Ebernau derzeit weitere Angebote für einen 
neuen Rechen eingeholt werden. 



 

 Friedhelm Rompel erkundigt sich, ob für die Arbeitsplätze der Gemeinde entsprechen-
de Gefährdungsbeurteilungen vorliegen. Bürgermeister Lösing berichtet von einer Ar-
beitsschutzausschusssitzung aus der letzten Woche. 
In der nächsten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses soll die Frage bzgl. der 
Gefährdungsbeurteilungen beantwortet werden. 

 
 
 
      
Der Vorsitzende des Haupt-      Schriftführer 
und Finanzausschusses 
 
 
 
 
 
(Thomas Weil)       (Jens Schäfer) 
 


